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Antragsteller*in: Arne Brach (KV München)

Änderungsantrag zu PB.L-01

Von Zeile 761 bis 767:
Tiere brauchen Schutz, deshalb werden wir die gesetzlichen Regelungen zur Tierhaltung
verbessern. Für alle Tiere, die wir Menschen halten, haben wir eine besondere
Verantwortung. Wir wollen ihnen ein würdevolles, gutes und gesundes Leben frei von
Schmerzen, Angst und Stress ermöglichen. Dafür gilt es gemeinsam mit den Ländern
und Kommunen auf einen effektiveren Vollzug hinzuwirken und wirkungsvollere
Sanktionen bei Tierschutzvergehen im Tierschutzgesetz zu verankern.und wirkungsvolle
Sanktionen bei Tierschutzvergehen im Tierschutz- und Strafgesetz zu verankern. Wir
werden ein Verbandsklagerecht für anerkannte Tierschutzorganisationen einführen. Die
anerkannten Tierschutzorganisationen und ein*e 

Begründung

Die Sanktionierung von Verstößen gegen das Tierschutzgesetz muss im Strafgesetz
verankert werden. In vielen (allen?) Ländern würden Studierende damit verpflichtend
mit dem Thema konfrontiert. Aktuell scheint das nicht zwingend der Fall zu sein, damit
fehlt es an Sensibilisierung und Kenntnis.

Prof.Dr. Jens Bülte sagt immer wieder, dass es alleine schon um das Fachwissen im
Bereich der Strafbarkeit und Sanktionierung von Verstößen unbefriedigend bestellt ist.
Amtsveterinär*innen fehlt es an jusritischem Fachwissen, was alles neben Mahnungen
und Bußgeldern an Sanktionen möglich wäre, Staatsanwaltschaften und Juristen fehlt
es an veterinärmedizinischen Fachwissen, um die Notwendigkeit von Sanktionen zu
erkennen.

Verstöße gegen das TSchG müssen nicht nur in der Haltung/Mast, sondern auch in der
Zucht, dem Transport und bei der Schlachtung penibel beobachtet und geahndet
werden. Für Aktivist*innen und potentielle Wähler*innen ist es wichtig, dass wir das
erkannt haben und alle Bereiche bercksichtigen werden.

weitere Antragsteller*innen

Ursula Harper (KV München); Marie-Luise Thierauf (KV Berchtesgadener Land); Enrico
Büttner (KV München); Sabine Wendicke (KV München); Frieder Büttner (KV München);
Micha Greif (KV München); Anna Weyand (KV München); Herbert Weber (KV München);
Stefan Rohmer (KV München); Elias Kleimeier (KV München); Stefanie Kellner (KV
München); Andrea Hauer (KV München); Jessica Fuhrmann (KV München); Oliver Haas
(KV München); Frank Dürsch (KV München); Christina Stiemer (KV München); John
Marco Ens (KV München); Josef Hellauer (KV München); Andrea Grahm (KV München)
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